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EGEG--VertragVertrag

•• Design, Herstellung,Design, Herstellung,
KonformitKonformitäätsbewertung tsbewertung 
sicherer Produkte fsicherer Produkte füür den r den 
freien Warenverkehrfreien Warenverkehr

•• VollstVollstäändige ndige 
HarmonisierungHarmonisierung, keine , keine 
zuszusäätzlichen nationalen tzlichen nationalen 
AnforderungenAnforderungen

•• Verwendung von GerVerwendung von Gerääten ten 
und Produkten am und Produkten am 
ArbeitsplatzArbeitsplatz

•• MindestanforderungenMindestanforderungen, , 
kköönnen durch nationale nnen durch nationale 
Regelungen ergRegelungen ergäänzt nzt 
werdenwerden

++

Art. 95Art. 95 Art. 137Art. 137

BinnenmarktBinnenmarkt SozialchartaSozialcharta
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Der europDer europääische Binnenmarktische Binnenmarkt

FlFlääche:che:

Einwohner:Einwohner:

BIP:BIP:

4,3 4,3 MioMio kmkm22

490 490 MioMio

11.000 11.000 MrdMrd €€

9,6 9,6 MioMio kmkm22

300 300 MioMio

10.000 10.000 MrdMrd €€

USAUSA

…… der grder größößte Wirtschaftsraum der Weltte Wirtschaftsraum der Welt
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Der europDer europääische Binnenmarktische Binnenmarkt

… zeichnet sich aus durch die vier Grundfreiheitenvier Grundfreiheiten:

Freier Verkehr von

… rechtlich verankert im EG-Vertrag Artikel 28-30

„„Prinzip der Gegenseitigen AnerkennungPrinzip der Gegenseitigen Anerkennung““

WarenWaren
PersonenPersonen
DienstleistungenDienstleistungen
KapitalKapital
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Der europDer europääische Binnenmarktische Binnenmarkt

Artikel 28Artikel 28--3030
„„Prinzip der Gegenseitigen AnerkennungPrinzip der Gegenseitigen Anerkennung““

Artikel 95Artikel 95
„„HarmonisierungHarmonisierung““

„„Old ApproachOld Approach““

„„New ApproachNew Approach““

Es sei denn Es sei denn ……
-- ööffentliche Sicherheitffentliche Sicherheit
-- Gesundheit und Leben  von Menschen Gesundheit und Leben  von Menschen 
-- etc. etc. ……. ist betroffen.. ist betroffen.

„„NLF NLF -- New LegislativeNew Legislative
FrameworkFramework““
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Ratsentschließung 1985 - „Geburtsstunde“ des 
New Approach (N.A.)
(techn. Harmonisierung, NormungNormung)

Dipl. Ing. Dirk Moritz

Richtlinie 93/68/EWG - Anpassung aller N.A. – Richtlinien
hinsichtlich der CECE--KennzeichnungKennzeichnung

Richtlinie 93/465/EWG - „Geburtsstunde“ des Global 
Approach, „Modulbeschluss“
(KonformitKonformitäätsbewertungtsbewertung)

Der New ApproachDer New Approach
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„„New ApproachNew Approach““ -- BausteineBausteine

MarktMarktüüberwachungberwachungCECE--KennzeichnungKennzeichnung

KonformitKonformitäätsbewertungtsbewertung
(Zertifizierung, Akkreditierung)

NormungNormung
(Mandate, Veröffentlichung,
Schutzklausel)

Essential Health & Safety
Requirements
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1985 bis 2005 1985 bis 2005 -- 20 Jahre New Approach20 Jahre New Approach
Eine Erfolgsgeschichte ?Eine Erfolgsgeschichte ?

ÜÜber 25 Richtlinien ber 25 Richtlinien 
Handelsvolumen grHandelsvolumen größößer 1.500 Mrd. er 1.500 Mrd. €€

Wesentlicher Anteil an Vollendung des Wesentlicher Anteil an Vollendung des 
BinnenmarktesBinnenmarktes

Dipl. Ing. Dirk Moritz
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Der schwDer schwäächste Baustein bestimmt letztendlich chste Baustein bestimmt letztendlich 
den Erfolg des Gesamtkonzepts  !!den Erfolg des Gesamtkonzepts  !!

1 Produkt 1 Produkt –– mehrere Richtlinien mehrere Richtlinien –– verschiedene Moduleverschiedene Module

keine oder wenig effiziente Marktkeine oder wenig effiziente Marktüüberwachungberwachung
-- fairer Wettbewerb ??fairer Wettbewerb ??

Uneinheitliche Akkreditierung Uneinheitliche Akkreditierung -- fairer Wettbewerb ??fairer Wettbewerb ??

CECE--Kennzeichnung Kennzeichnung –– europeuropääische Qualitische Qualitäät oder doch t oder doch 
nur nur CConfusiononfusion EEverywhereverywhere ????

ProblemeProbleme



Dipl. Ing. Dirk Moritz

Vom
„New Approach“

zum

„New Legislative Framework“
NLF

„„New Legislative FrameworkNew Legislative Framework““
NLFNLF
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„New Legislative Framework“ NLF / 
„Goods Package“

„„New Legislative FrameworkNew Legislative Framework““ NLF / NLF / 
„„GoodsGoods PackagePackage““

„„Verordnung (EG) Verordnung (EG) zu Akkreditierung und zu Akkreditierung und 
MarktMarktüüberwachungberwachung““

Nr. 765/2008

„„Beschluss Beschluss üüber einen gemeinsamen Rechtsrahmen fber einen gemeinsamen Rechtsrahmen füür r 
die Vermarktung von Produktendie Vermarktung von Produkten““

768/2008/EG

„„Verordnung (EG) Verordnung (EG) Gegenseitige AnerkennungGegenseitige Anerkennung““
Nr. 764/2008
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Fragebogen der Kommission (2002)Fragebogen der Kommission (2002)

Mitteilung der Kommission 07.05.2003Mitteilung der Kommission 07.05.2003

EntschlieEntschließßung des Rates vom 10.11.2003ung des Rates vom 10.11.2003

ÜÜber 20 Konzeptpapiere der Kommission, Diskussion in SOGS seit ber 20 Konzeptpapiere der Kommission, Diskussion in SOGS seit 
11/200411/2004

„„GeschichteGeschichte““ der der ÜÜberarbeitung des N.A.berarbeitung des N.A.

„„Vorschlag fVorschlag füür eine r eine VerordnungVerordnung““
KOM(2007) 36 endgültig vom 14. Februar 2007

„„Vorschlag fVorschlag füür einen r einen BeschlussBeschluss““
KOM(2007) 53 endgültig vom 14. Februar 2007
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Diskussion der KOM VorschlDiskussion der KOM Vorschlääge in der Ratsarbeitsgruppege in der Ratsarbeitsgruppe
von Mvon Määrz 2007 bis Februar 2008rz 2007 bis Februar 2008

Politische Einigung im AStV am 13. Februar 2008Politische Einigung im AStV am 13. Februar 2008

Annahme im EP am 21. Februar 2008Annahme im EP am 21. Februar 2008

VerVerööffentlichung am 13.08.2008ffentlichung am 13.08.2008

„„Verordnung Verordnung zu Akkreditierung und Marktzu Akkreditierung und Marktüüberwachungberwachung““
Nr. 765/2008

„„Beschluss Beschluss üüber einen gemeinsamen Rechtsrahmen fber einen gemeinsamen Rechtsrahmen füür r 
die Vermarktung von Produktendie Vermarktung von Produkten““

Nr. 768/2008
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„„VerordnungVerordnung des Europdes Europääischen Parlaments und des Rates ischen Parlaments und des Rates üüber die ber die 
Vorschriften fVorschriften füür die r die Akkreditierung und MarktAkkreditierung und Marktüüberwachungberwachung im im 
Zusammenhang mit der Vermarktung von Produkten", Zusammenhang mit der Vermarktung von Produkten", 
Nr. 765/2008 vom 09. Juli 2008

Gemeinschaftlicher Rechtsrahmen fGemeinschaftlicher Rechtsrahmen füür dier die

•• AkkreditierungAkkreditierung

•• MarktMarktüüberwachungberwachung

•• CECE--KennzeichnungKennzeichnung

•• gilt ab 01.01.2010 gilt ab 01.01.2010 
•• keine nationale Umsetzung notwendig (unmittelbare Wirkung), keine nationale Umsetzung notwendig (unmittelbare Wirkung), 
aber Anpassung des nationalen Rechtsaber Anpassung des nationalen Rechts
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AkkreditierungAkkreditierung

Artikel 4:  Artikel 4:  
„„Jeder Mitgliedstaat benennt eine Jeder Mitgliedstaat benennt eine einzigeeinzige nationale nationale 
Akkreditierungsstelle.Akkreditierungsstelle.““

breiter Anwendungsbereich !breiter Anwendungsbereich !

Keine Pflicht zur Akkreditierung !Keine Pflicht zur Akkreditierung !

europeuropääischer Rechtsrahmen fischer Rechtsrahmen füür das Instrumentr das Instrument
AkkreditierungAkkreditierung
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AkkreditierungAkkreditierung

Notifizierende Behörden

Akkreditierungsstelle

Konformitätsbewertungsstellen

Notifizierende Behörden

Akkreditierungsstellen

Konformitätsbewertungsstellen
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MarktMarktüüberwachungberwachung

•• Mehr Transparenz (ZustMehr Transparenz (Zustäändigkeiten, Aktionen, ...)ndigkeiten, Aktionen, ...)

•• RAPEX auch fRAPEX auch füür Nichtr Nicht--VerbraucherprodukteVerbraucherprodukte

•• ICSMS als europaweites InfoICSMS als europaweites Info--SystemSystem

•• VerstVerstäärkte europrkte europääische Kooperationische Kooperation

•• Zusammenarbeit MarktZusammenarbeit Marktüüberwachungsberwachungs-- und Zollbehund Zollbehöördenrden

Ziel:Ziel: StStäärkung der Marktrkung der Marktüüberwachung im berwachung im BinnenmarktBinnenmarkt
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CE CE -- KennzeichnungKennzeichnung

Member States shall refrain from introducing into their Member States shall refrain from introducing into their 
national regulations national regulations or shall withdrawor shall withdraw any reference to any reference to 
a conformity marking other than the CE marking in a conformity marking other than the CE marking in 
connection with conformity to the provisions contained in connection with conformity to the provisions contained in 
the legislation on CE marking.the legislation on CE marking.

Vorschlag der Kommission:Vorschlag der Kommission:
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CE CE -- KennzeichnungKennzeichnung
Verordnung 765/2008, ErwVerordnung 765/2008, Erwäägungsgrund 38gungsgrund 38

Die CEDie CE--Kennzeichnung sollte die einzige Kennzeichnung sollte die einzige 
KonformitKonformitäätskennzeichnung sein, die angibt, dass ein Produkt mit tskennzeichnung sein, die angibt, dass ein Produkt mit 
den Harmonisierungsrechtsvorschriften der Gemeinschaft den Harmonisierungsrechtsvorschriften der Gemeinschaft 
üübereinstimmt. bereinstimmt. Andere Kennzeichnungen dAndere Kennzeichnungen düürfen jedoch rfen jedoch 
verwendet werden, sofern sie zur Verbesserung des verwendet werden, sofern sie zur Verbesserung des 
Verbraucherschutzes beitragen und diese Kennzeichnungen Verbraucherschutzes beitragen und diese Kennzeichnungen 
nicht von gemeinschaftlichen Harmonisierungsrechtsnicht von gemeinschaftlichen Harmonisierungsrechts--
vorschriften erfasst werden.vorschriften erfasst werden.
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„„BeschlussBeschluss des Europdes Europääischen Parlaments und des Rates ischen Parlaments und des Rates üüber einen ber einen 
gemeinsamen Rechtsrahmen fgemeinsamen Rechtsrahmen füür die Vermarktung von Produktenr die Vermarktung von Produkten" " 
Nr. 768 vom 09. Juli 2008

MusterbestimmungenMusterbestimmungen

Allgemeine GrundsAllgemeine Grundsäätzetze ffüür die kr die küünftige Ausarbeitung nftige Ausarbeitung 
oder oder ÄÄnderung von Rechtsaktennderung von Rechtsakten

•• gilt seit Vergilt seit Verööffentlichungffentlichung
•• Keine unmittelbaren Rechtspflichten, sondern: Politische Keine unmittelbaren Rechtspflichten, sondern: Politische 
Selbstbindung der Kommission und der Mitgliedstaaten fSelbstbindung der Kommission und der Mitgliedstaaten füür r 
die kdie küünftige Rechtsgestaltungnftige Rechtsgestaltung

enthenthäält:lt:
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• Rechtsvorschriften beschränken sich auf Festlegung 
von wesentlichen Anforderungen

• Verwendung harmonisierter Normen,    
Vermutungswirkung

• Konformitätsbewertung auf Basis von 
Standardmodulen

•• Rechtsvorschriften beschrRechtsvorschriften beschräänken sich auf Festlegung nken sich auf Festlegung 
von von wesentlichen Anforderungenwesentlichen Anforderungen

•• Verwendung Verwendung harmonisierter Normenharmonisierter Normen,    ,    
VermutungswirkungVermutungswirkung

•• KonformitKonformitäätsbewertung auf Basis von tsbewertung auf Basis von 
StandardmodulenStandardmodulen

Allgemeine GrundsAllgemeine Grundsäätzetze
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Musterbestimmungen zu Musterbestimmungen zu ……

Begriffsbestimmungen Begriffsbestimmungen 
(z.B. Bereitstellung auf dem Markt, Wirtschaftsakteure, (z.B. Bereitstellung auf dem Markt, Wirtschaftsakteure, 
Harmonisierte Norm)Harmonisierte Norm)

•• Verpflichtungen der Wirtschaftsakteure Verpflichtungen der Wirtschaftsakteure 
(Hersteller, Bevollm(Hersteller, Bevollmäächtigter, Importeur, Hchtigter, Importeur, Häändler)ndler)

•• KonformitKonformitäät des Produkts t des Produkts 
(z.B. K(z.B. K--Vermutung, KVermutung, K--ErklErkläärung, CErung, CE--Kennzeichnung)Kennzeichnung)

•• Notifizierung von KonformitNotifizierung von Konformitäätsbewertungsstellentsbewertungsstellen

•• Schutzklauselverfahren Schutzklauselverfahren 
(vereinfachtes Verfahren (vereinfachtes Verfahren äähnlich hnlich NiederspannungsNiederspannungs--RLRL))
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Entwerfen und herstellen (lassen) des Produktes   Entwerfen und herstellen (lassen) des Produktes   
gemgemäßäß den wesentlichen Anforderungenden wesentlichen Anforderungen

Erstellen und Aufbewahren der technischen  Erstellen und Aufbewahren der technischen  
DokumentationDokumentation

KonformitKonformitäätsbewertung tsbewertung 

Erstellen und Aufbewahren der KonformitErstellen und Aufbewahren der Konformitäätserkltserkläärungrung

Anbringen der CEAnbringen der CE--KennzeichnungKennzeichnung

HerstellerHersteller –– Pflichten (I)Pflichten (I)
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Dauerhaft KonformitDauerhaft Konformitäät sicherstellen  t sicherstellen  →→ Vorhalten     Vorhalten     
entsprechender Verfahrenentsprechender Verfahren

Identifizierbarkeit des Produkts sicherstellenIdentifizierbarkeit des Produkts sicherstellen

Angabe von Name und KontaktanschriftAngabe von Name und Kontaktanschrift

Nichtkonforme Produkte nachbessern / vom Markt nehmenNichtkonforme Produkte nachbessern / vom Markt nehmen

Bereitstellen aller notwendigen InformationenBereitstellen aller notwendigen Informationen

Zusammenarbeit mit den MarktZusammenarbeit mit den Marktüüberwachungsbehberwachungsbehöördenrden

HerstellerHersteller –– Pflichten (II)Pflichten (II)
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RRüückverfolgbarkeit von Produktenckverfolgbarkeit von Produkten

Die Wirtschaftsakteure mDie Wirtschaftsakteure müüssen jeden ssen jeden 
Wirtschaftsakteur benennen kWirtschaftsakteur benennen köönnen:nnen:

(a)(a) von dem sie ein Produkt bezogen haben,von dem sie ein Produkt bezogen haben,

(b)(b) an den sie ein Produkt abgegeben haben.an den sie ein Produkt abgegeben haben.
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VerordnungVerordnung
765/2008765/2008

Akkreditierung
Marktüberwachung (RAPEX, Zusammen-
arbeit mit dem Zoll)
CE-Kennzeichnung

Gesamtkonzept Gesamtkonzept 

MaschinenMaschinen

Definitionen
CE-Kennzeichnung
Notified Bodies
Marktüberwachung

PSAPSA

Definitionen
CE-Kennzeichnung
Notified Bodies
Marktüberwachung

NiederNieder--
spannungsspannungs--
gergeräätete

Definitionen
CE-Kennzeichnung
Notified Bodies
Marktüberwachung

B
es

ch
lu

ss
B

es
ch

lu
ss

Anpassung verschiedener

Richtlin
ien mitte

ls 

„Omnibus-Richtlin
ie“

Anpassung verschiedener

Anpassung verschiedener

Richtlin
ien mitte

ls 

Richtlin
ien mitte

ls 

„„Omnibus

Omnibus--Richtlin
ie

Richtlin
ie““
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1.
 G

PS
G

V

GerGeräätete-- und Produktund Produkt--
sicherheitsgesetzsicherheitsgesetz GPSGGPSG

6.
 G

PS
G

V

CE-Kennzeichnung
Zugelassene Stellen
Marktüberwachung
…

9.
 G

PS
G

V

Gesamtkonzept Gesamtkonzept 
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1.
 G

PS
G

V

GerGeräätete-- und Produktund Produkt--
sicherheitsgesetzsicherheitsgesetz GPSGGPSG

6.
 G

PS
G

V
CE-Kennzeichnung
Zugelassene Stellen
Marktüberwachung
…

9.
 G

PS
G

V

Gesamtkonzept Gesamtkonzept 

VerordnungVerordnung
765/2008765/2008

Akkreditierung
Marktüberwachung (RAPEX, Zusammen-
arbeit mit dem Zoll)
CE-Kennzeichnung
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GPSG – Novelle 
2009

GPSG GPSG –– Novelle Novelle 
20092009
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Hinweis:Hinweis:

Die folgenden Beispiele sind eine Die folgenden Beispiele sind eine 
Auswahl mAuswahl mööglicher glicher ÄÄnderungen nderungen 
des GPSG.des GPSG.
Sie erheben Sie erheben keinenkeinen Anspruch auf Anspruch auf 
VollstVollstäändigkeit !ndigkeit !

http://www.las-palmas.diplo.de/Vertretung/laspalmas/de/04/teaser__bild__urlaubsclubs,property=BildDaten.jpg


Dipl. Ing. Dirk Moritz

ProdSRLProdSRL
2001/95/EG

ProdSGProdSGGSGGSG

GPSGGPSG
(seit 01.05.2004)

(seit 01.05.2004) (seit 01.05.2004)

RRüückblick:ckblick:

Systematik des GPSG soll grundsSystematik des GPSG soll grundsäätzlich tzlich 
erhalten bleiben !erhalten bleiben !
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te
ch

ni
sc

he
 

te
ch

ni
sc

he
 

A
rb

ei
ts

m
it

te
l

A
rb

ei
ts

m
it

te
l VerbraucherprodukteVerbraucherprodukte

GebrauchsgegenstGebrauchsgegenstäändende

verwendungsfertig
nicht 

verwendungs-
fertig

≠≠ ArbeitsmittelArbeitsmittel nach nach BetriebssicherheitsVOBetriebssicherheitsVO

Anlagen ??Anlagen ??

Komponenten ??Komponenten ??

GPSG GPSG -- Abschnitt 1Abschnitt 1
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Produkte Produkte –– Waren, die durch einen FertigungsprozessWaren, die durch einen Fertigungsprozess
hergestellt worden sind, auhergestellt worden sind, außßer Lebensmittel, ...er Lebensmittel, ...
(Artikel 15 Abs. 3 VO(EG) 765/2008)(Artikel 15 Abs. 3 VO(EG) 765/2008)

Verbraucherprodukte (unverVerbraucherprodukte (unveräändert)ndert)

GPSG GPSG -- Abschnitt 1Abschnitt 1

„„Nicht Nicht –– VerbraucherprodukteVerbraucherprodukte““
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GPSG GPSG -- Abschnitt 1Abschnitt 1

BegriffsbestimmungenBegriffsbestimmungen

•• Anpassung an VO (EG) Nr. 765/2008Anpassung an VO (EG) Nr. 765/2008

z.B.:z.B.:

...Hersteller Händler Händler 1. Verwender 2. Verw.

InbetriebnahmeInbetriebnahmeInverkehrbringenInverkehrbringen

Bereitstellung auf dem MarktBereitstellung auf dem Markt
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GPSG GPSG -- Abschnitt 1Abschnitt 1

Anwendungsbereich (ist):Anwendungsbereich (ist):
Dieses Gesetz gilt fDieses Gesetz gilt füür das Inverkehrbringen und Ausstellen von r das Inverkehrbringen und Ausstellen von 
Produkten, das selbstProdukten, das selbstäändig im Rahmen einer wirtschaftlichen ndig im Rahmen einer wirtschaftlichen 
Unternehmung erfolgt. Unternehmung erfolgt. 

Anwendungsbereich (neu?): Anwendungsbereich (neu?): 
Dieses Gesetz gilt fDieses Gesetz gilt füür die r die Bereitstellung auf dem MarktBereitstellung auf dem Markt, das, das
Ausstellen und Ausstellen und die Inbetriebnahmedie Inbetriebnahme von Produkten im Rahmen von Produkten im Rahmen 
einer Gescheiner Geschääftstftstäätigkeit. tigkeit. 

... die ... die erstmaligeerstmalige bestimmungsgembestimmungsgemäßäße Verwendung.e Verwendung.
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GPSG GPSG -- Abschnitt 2Abschnitt 2
§§ 4 Absatz 3 GPSG  (Ma4 Absatz 3 GPSG  (Maßßgebliche Rechtslage)gebliche Rechtslage)

Liegt eine Liegt eine 
Ausnahme nach Ausnahme nach 

§§ 1 Abs. 1 GPSG vor?1 Abs. 1 GPSG vor?

Rechtslage       /      Sicherheitsniveau

Zeitpunkt des Zeitpunkt des tatstatsäächch--
lichenlichen Inverkehrbringens Inverkehrbringens 

in Din D

GPSG nicht anwendbarGPSG nicht anwendbar
jaja

Wie beim Inverkehrbringen Wie beim Inverkehrbringen 
eines neuen Produkts eines neuen Produkts 

im EWRim EWR

jaja

jaja

Zeitpunkt des ersten Zeitpunkt des ersten 
Inverkehrbringens in DInverkehrbringens in D

jaja

Einfuhr aus Drittland?Einfuhr aus Drittland?

neinnein

Produkt wurde Produkt wurde 
wesentlich verwesentlich veräändert?ndert?

neinnein

Technisches Technisches 
Arbeitsmittel ?Arbeitsmittel ?

neinnein

VerbraucherproduktVerbraucherproduktneinnein

Vereinfachung möglich ?

Vereinfachung m

Vereinfachung mööglich ?
glich ?
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GPSG GPSG -- Abschnitt 2Abschnitt 2

§§ 6 CE6 CE--KennzeichnungKennzeichnung

Regelungen enthalten in VO (EG) Nr. 765/2008Regelungen enthalten in VO (EG) Nr. 765/2008

aber:aber:

Artikel 30 (6): Artikel 30 (6): „„ ... Mitgliedstaaten sehen auch Sanktionen ... Mitgliedstaaten sehen auch Sanktionen 
ffüür Verstr Verstößöße vor ...e vor ...““

Regelungen des Beschlusses 2008/768/EGRegelungen des Beschlusses 2008/768/EG
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§§ 7 GS7 GS--ZeichenZeichen
heute:heute: ffüür technische Arbeitsmittel undr technische Arbeitsmittel und
verwendungsfertige Gebrauchsgegenstverwendungsfertige Gebrauchsgegenstäändende

neu:neu: ffüür verwendungsfertige Produkter verwendungsfertige Produkte

Wer entscheidet Wer entscheidet üüber GSber GS--ZeichenfZeichenfäähigkeit eines Produkts ??higkeit eines Produkts ??

Kriterien fKriterien füür die GSr die GS--Zeichenvergabe ??Zeichenvergabe ??

GPSG GPSG -- Abschnitt 2Abschnitt 2

Beschluss des Bundesrates 29/08 vom 23.05.2008:Beschluss des Bundesrates 29/08 vom 23.05.2008:

z.B. z.B. „„ ... Regelung, nach der das GS... Regelung, nach der das GS--Zeichen zusZeichen zusäätzlich mit einem tzlich mit einem 
eindeutigen Identifikationsmerkmal zu versehen ist ...eindeutigen Identifikationsmerkmal zu versehen ist ...““
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GPSG GPSG -- Abschnitt 3Abschnitt 3

§§ 8 Aufgaben und Befugnisse der zust8 Aufgaben und Befugnisse der zustäändigen Behndigen Behöördenrden

VerknVerknüüpfung mit und Anpassung an die Regelungen pfung mit und Anpassung an die Regelungen 
zur Marktzur Marktüüberwachung der VO (EG) Nr. 765/2008berwachung der VO (EG) Nr. 765/2008

Eckpunktepapier der BundEckpunktepapier der Bund--LLäändernder--Arbeitsgruppe zur StArbeitsgruppe zur Stäärkung derrkung der
MarktMarktüüberwachung:berwachung:

z.B. Einfz.B. Einfüührung von Richtwerten zur Anzahl durchzufhrung von Richtwerten zur Anzahl durchzufüührenderhrender
ProduktprProduktprüüfungen.fungen.
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GPSG GPSG -- Abschnitt 4Abschnitt 4

§§ 11 Zugelassene Stellen11 Zugelassene Stellen

ÜÜbernahme der Anforderungen aus dem Beschluss 2008/768/EGbernahme der Anforderungen aus dem Beschluss 2008/768/EG

(Artikel R17) in eine Anlage zum GPSG.(Artikel R17) in eine Anlage zum GPSG.

Wegfall der VerordnungsermWegfall der Verordnungsermäächtigung nach chtigung nach §§3 (3) GPSG.3 (3) GPSG.

Neu: Verwaltungsabkommen nach Absatz 3 auch mit der SchweizNeu: Verwaltungsabkommen nach Absatz 3 auch mit der Schweiz
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GPSG GPSG -- Abschnitt 6Abschnitt 6

StrafStraf-- und Buund Bußßgeldvorschriftengeldvorschriften

Ausweitung der TatbestAusweitung der Tatbestäände fnde füür Ordnungswidrigkeitenr Ordnungswidrigkeiten

Beschluss des Bundesrates 29/08 vom 23.05.2008,Beschluss des Bundesrates 29/08 vom 23.05.2008,

BundBund--LLäändernder--Arbeitsgruppe MarktArbeitsgruppe Marktüüberwachung:berwachung:

EinfEinfüührung von hhrung von hööheren und hheren und häärteren Sanktionen rteren Sanktionen 
(z.B. Bu(z.B. Bußßgeld; Gewinnabschgeld; Gewinnabschööpfung)pfung)
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AuslegungshilfeAuslegungshilfe
ffüür Hersteller, Importeure,r Hersteller, Importeure,
MMÜÜ--BehBehöördenrden u.a.u.a.

Klarstellungen im
 GPSG möglich ?

Klarstellungen im
 GPSG m

Klarstellungen im
 GPSG mööglich ?

glich ?
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Vielen Dank !!Vielen Dank !!

Dipl. Ing. Dirk Moritz


